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J.5. Die Funktionen des RotornuLlste].lers.

1?,1. Die Rückführung ttes Einstellrotors, TK.

Un den Einstellrotor zur Ausgangslage zurückzuführenl gibt es
auf TK elnen Nul1stellarn 892/2, der nit den NulLsteJ-ler ?92
verbunden ist. lrlenn rnan den Nu].1stellarn gegen tlie Kurbel hin-
aufführtl treibt der untere Teil d.es Nul-lstel1ers tten Hebearn
799 nit sich. Uxn nöglichst geringe Reibung zu erhalten, Bt-
beiten clie beiden Teile nit Rollachsen. Der Hebeqrn 799 ist
durch das Zuggelenk 744 mit den Rotorbi,igeJ- 673 verbunden.
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, Rückf es Elnste otors. NSA

Auf clen eLektriechen ModelLen ist cter Nu]-Lstellarn durch eine
Gelenkkupplung ersetzt, tlie ihre Bewegung von Getriebe behomnt.Die Nul1steLLkurve 1244 d.es Getriebee drtickt den Arn LZ4g bei-selte, der clurch d,EE zuggeLenk rzSz an den hier etwas andcrlkonstrulerten Nullstel,Ler J-248 gekuppelt 1st. Un die Rtickf,tih-rung sanfter zu nachen, ist das zuggelenk 747 nit elnen fa-
dernden Zwischenstäck ].544 versehen
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15.5. Justigrung d,er Rückführung ates Ei-nstel]-rotors.

Man kontrolliere, dass der Ej-nstellrotor nit genügender Sicher-
heit zurückgeführt wj-rd. Nachdem d.er Rotor die RechtsJ.age €r-
reicht hat, und. der vord.ere Haken 697 der Auslösungsbrücke
hlnter clen Zah,n des Rotorbügels eingefallen ist, muss ausserden
etwa ein mü Zusatzbewegung als Sicherheit vorhanden sein. Wenn
diese fehlt 1 kann auf TK die Justierung auf tlen Nullsteller 792
genacht werden. Der l,/j-nkel nit der RoJ.lachse wird hervorge-
schlagen, danit er tlen Hebearn 799 näher konnt. Auf diese l{eise
wird die Schwingungsbevregung grösser. Die Justierung wird am
besten nit einen langen Dorn genacht, d.er von der Hinterseite
der Maschine angebracht wj-rd.
Bei den elektrischen Modellen gibt es nehr TehJ.erqdeJ-len. Man
überzeuge sich zuerst, dass die RoJ.le 1254 des Arnes 1249 nicht
abgenut zt ist n ebenso class die Seder für d.as Zwischenstück I1++
genügend kräftig ist. Sollte dennoch d.ie Rückführung nicht ge-
nügend sicher werden, wird der \'linkel des Nullstell'ers t--248 wie
oben vorjustiert. Eine weitere Möglichkeit, die Rückführung zv
verbessern, besteht darin, d.ass üan das Zuggelenk 1252 etwas
verkürzt. Sol-lte das Gelenk zu viel verkürzt werdenn so wird
der Einstellrotor daran behindert, bis an die Divisionslage
herunterzugehen, weshalb man clj-e Justierung nit Vorsicht vor-
nehmen nuss.
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15 .4 . Nullst ellung tles Einst el].rot ors.

llährend der Nullsteller 792 bzw. ]-248 den Ei.nstellrotor zurück-
führtr beeinflusst d,ie Kurve auf dessen Vorderseite den Null-
stellungsarn 811, Auf der Rückseite desselben sitzt eine Ro11e,
welche gegen dlie Kurve anJ-iegt. Der NulJ.stellungsarm bewegt si-ch
zur seite und schj-ebt den Nullstelrungskeir To7 hinein. Der
Keil tlirkt sonlt wi.e ein Pf1ug und drückt die Einstellscheiben
r42o zurück in die Nurlag€r no sie von ihren sperrarnen festge-halten werden,

l-5 .5. Justieru4.g des Nullstellungsarnes 811.

Man prüfe di.E Nul1ste11ung cler Einstellecheiben I+2O indern man
einige Einer einstellt und danach d.en Rotor langsan nuJ.lstellt.
Man überzeuge sich, dass tler $Berrarn der J-etzten Scheibe in
seine richtige Lrage gekonnen lst, bevor der Haken auf d.er Aus-
Lösebrücke hinter den Rotorbügel einfäl-lt. Man nj-nnt die gJ.eiche
Prüfung nit einigen eingestelLten Fünfern vor. So1J.te tlie J.etzte
Schelbe nicht nit ausrelchende:i Sicherheit in die Nullage ge-
bracht werden können, so beruht das entwed,er darauf , d.ass der
Nullste1lkei1 abgenutzt ist, oder dass der NulJ.steJ-J-ungsarn 811
justiert werden nuss. In eingeführter lage solL sozusagen kein
Spiet an Kell 70, vorkonnen. Man führt die Justierung am besten
ausr inden nan den oberen Teil des Armes nit einen Schrauben-
zieh-er oder dgl. abstüt zt untl nit einen Messingdorn R-21 dessen
nittleren Teil- nach rechts schlägt. Hierdureh konnt clie Ro1le
des NuLlstellungsarnes näher an die Kurve d.es Nullstellers heran
und die Sewegung lrirtl vergrössert.
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L5 .6. Nu1lst e1lung von St euerstange . und Mi.tnehner.

Der NuJ.lsteLler 792 bzw. 1248 hat ,ej-ne weitere Aufgaber die
darin besteht, ciie Steuerstange 756 in die Null.age r Lrage L t
zurüekzuführen. Die RolJ.achse'auf d.en NuJ.J-steJ-1er geht auf
einen Zapfen über, der in einer Aussparung an Auslösehaken
e29 liegt. lrlenn der Nullste11er sich dreht I geht d.er 7'apf en
über die Kurve des AusIösungshak€rs1 dessen rückwärtsgerich-
tete Spitze gegen den kurzen Ansatz auf der EntlpJ.atte der
Scha3.tstange aufJ.iegt. Die Schaltstange wirtl hj-erdurch ge-
zwungen, in die Ausgangsstellung zurückzuschwenken. Der Mit-
nehner wlrtl von Rotorbüge1 getrennt und durch seine Seder
gegen die Innenwand heraufgezogen. Bei tlen älteren ModelJ.en
wirkt die Seder in entgegengesetzter Richtung und der Mit-
nehner geht herab zu den Steuerscheiben des EinsteJ-lrotors
und wj-rd danach nlt den Rotor zusannen heraufgezogen. Ui-t der
Steuerachse tlreht sich dessen Verschlusstück 1067 bei-sej.te
untl gibt soni-t tli e Einst ellarne f r ei .
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Man prtifer dass tlie Steuerstange bei NuLlstellung in clie lagezurtickgeführt wird, welche den Stift erlaubt, lnld.as obere lochin der Seitenplatte von 756 einzutreten. So1lte die Bewegung un-aurelchend seln, so dass die Stange 1n halbgeschwenkter rragÄ
stehen bleibt, nuss der AusLösungshaken 929 justiert werden.Mit einen Dorn schlägt,nan d.en vord.eren teil etwas nach, unten,
wodurch der Ausschnj.tt d.es Hakens näher an den Zapfen an NuLl-steller 792 bzw. 1248 zu liegen konnt

l*

shaken
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Bei jecler !öschung wlrd der Hebearm 1026 betätigt, sr llegtnit selnen hinteren Teil über den gtift an der iectrten geitc
cles RotornulLsteller s 792. Der llebearu LO26 r+ird gehoben, l/o-bei desBen entgegen$esetztes abgeschrägtes snüe oie sperr-schiene 1422 vegschiebt, so dass die liffernt&Bten geiparr!
werden.
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